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Intelligenz 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


. 233. Donnerſtag, den 5. October 1848 
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Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 3. Oktober 1848. Au 3 * 

Herr Kaufmann Appell aus Berlin, Hert Gutsbeſitzer Mikutowski aus 
Warſchau, Herr Graf v. Kayſerling aus Schloß Neuſtadt, Herr Particulier v. 
Rekowski aus Marienburg, Herr Baron v. Hanſtein nebſt Familie aus Schmal 
ſin, log im Engl. Hauſe. Herr Gutsbeſitzer Hertzog nebſt Familie aus Klein 
Gartz, Herr Kaufmann R. Garfey aus Berlin, log. im Hotel de Berliu. Herr 
Lederhändler Mülheim aus Stettin, die Herren Kaufleute Werdtmann und von 
Nowinsky aus Marienburg, log. im Deutſchen Haufe. Herr Kaufmann Hirſch⸗ 
feld aus Culmſee, log. im Hotel de St. Petersburg. 1 322 


Bekanntmachungen. 
1. Ehevertrag 
Lande und Stadtgericht zu Mewe. 
Die Marianna Suſanna geborne Pomierska verehelichte Bernhard Ezerwins⸗ 
ki zu Osziek hat, nachdem ſie für großlährig erklärt worden, die eheliche Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes, Juhalts der gerichtlichen Verhandlung vom 
28. Februar 1848 ausgeſchloſſen, und es ſoll ihr Vermögen die Natur des Vorbe⸗ 
haltenen haben. 1 en 
2. Die Erneſtine geborne Albrecht, verehelicht an den Königlichen Lieutenant 
und Rechnungsführer Krauſe im 5. Infanterie-Regiment, hat nach erreichter Groß⸗ 
jährigkeit unterm 17. März c. erklärt, daß die Geme inſchaft der Güter und des 
Erwerbes in ihrer Ehe nicht eintreten ſolle. e 
Marienwerder, den 5. September 1848. . FER 
Königliches Ober⸗Landes⸗Gericht. Gasen e 
3. Der Arbeiter Jacob Hartung und die Wwe. Caroline Wilhelmine Buſch, 
geb. Drahl, beide zu Müggenhal wohnhaft, haben in einem am 4. d. Mts. vor 
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uns errichteten wi ı die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, für die 
von ihnen einzugehende Ehe, ausgeſchloſſen. + 

Danzig, den 6. September 18435. . f 

Rönigl. Land⸗ und Stadtgericht. ö 

4. Daß der Bäckergeſelle Friedrich Wilhelm Beutler mit ſeiner Braut Eli— 
ſabeth Tetzlaff, vor Eingehung der Ehe, durch den gerichtlichen Vertrag vom 11. 
September c., die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen haben, 
wird hiermit zur offentlichen Kenntniß gebracht. 4 

Conitz, den 12. Se 1848. * 

önigl. Land. und Stadt⸗Gericht. 


AVERTISSEMENTS. 


ilerie⸗Weriſtatt. 
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| 228. Dankſa gung. hit 
Fauür den armen Familienvater find eingekommen: 1rtl.; 10 far. F.; 24 fgv., 
5 ſgr. F.; 5 fge; 1 ttl. v. J. G. B.; 10 fgr.; 29. fgr. von L. 3.3 5 for. von 
Bell; 15 ſgr. von M. P. 20 for. C. D.; 4 rtl. ungenannt; 1 rtl. B. L. tl. 
verſiegelt; 1 rtl. von L.; 1 rtl. von G. St.⸗Rath C.; 10 fgr. von einer Wittwe; 
10 ſgr.; 73 for. von H. H; 10 gr. 3 74 ſgr u. 1 Paar Strümpfe; 1 rtl. von 
Fr. B.; I rtl. nebſt drei Hemden, Hoſen und Strümpfen; Herr Gottel ſchickte 
Hausgeräthe; 15 ſgr. von Fr. W — k. Bei den Armen ſelbſt find an baarem 
Gelde 6 rtl.; drei Maaß Kartoffeln nebſt Fett; drei Matratzen; 5 Hemden: 1 
wollene Decke; 2 paar Socken und 1 Tuch eingekommen. In Summa baar 22 
rtl. 15 ſgr. Freudenthränen mit einem Blick zum Himmel deuten ſtammelnd den 
inbrünſtigen Herzensdank an und man bleibt den unbekannten Wohlthätern ſtets 
während verpflichtet. sz ele 2. 5 ſter KR, 
Fur drei andere abgelebte, halbnackte, jedoch unbeſcholtene Perſonen aus 
meiner Gemeinde, wenn auch nicht gerade um Geldſpenden, ſo doch um alte 
ſchlechte Heinden, abgelegte Kleidungsſtücke für Frauen und Schuhe und Stiefeln 
dürfte wohl kaum wagen zu bitten, wenn es nicht in der Schrift hieße: Klopfet 
an, ſo wird euch aufgethan. Etgebenſter Mrongowius, Prediger. 
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7, Zur Erhaltung der Geſundheit iſt als ſehr hilfreich jedem Familtenvate 


zur Anſchaffung zu empfehlen und bei S. nhuth, Langenmarkt No. 432.— 
Lewin in Elbing — Lambeck in Thorn — Zermelo in Tilſit — und in der Rd- 
the'ſchen Buchhandlung in Graudenz vorräthig: 5 
Siechſte verbeſſerte Auflage von 85 0 0 der beſten 
Haus arzneimittel 
nn gegen 145 Krankheiten der Menfchen, al? : 
Huſten, — Schnupfen, — Kopfweh, — Magenſchwäche, — Magenſäure, — Ma⸗ 
genkrampf, — Diarrhöe, — Hämorrhoiden, — Hypochondrie, trägen Stuhl⸗ 
gang, — Gicht und Rheumatismus, — Engbrüftigkeit, eg _ De 
ſchleimung, — Harnverhaltung, — Kolik, — Wechfelfieber, — aſſerſucht, — 
Scrophelkrankheit, — Augenkrankheiten, — Ohnmacht, — Schwindel, — Taub⸗ 
heit, — Herzklopfen, — Schlafloſigkeit, — Hautausſchläge / it. 
nebſt allgemeinen Geſundheitsregeln und 
Hufeland's Haus, und Reiſe⸗ Apotheke. 
r. 3 11123339 73% i 4 


8. broſch.“ 159 Seiten. Preis 15 Sgr. n 
8. Bei B. Kabus, Langgaſſe 515, iſt ſo eben angekommen: 


Praktiſcheds Handbuch fuͤr Deſtillateure, 

Blranntweinbrenner, Gaſtwirthe und Kaufleute. 

Enthaltend gründliche Anweiſungen über Bereitung des 

| Spiritus und Branntwein? 
mit mehr als 500 der beſten und billigſten 
nag u Reecepte zur Fabrikation 14 na N 
der Breslauer, Berliner, Danziger, Stettiner, Graudenzer, Magdeburger, Chemnit⸗ 
zer und franz. doppelten und einfachen Liqueure, Roſoli'sz Cremes, Ratafia'd x. 
ſowohl auf der, Deſtillirblaſe als auch auf kaltem Wege mit ätheriſchen Oelen. 
Ferner die Fabrikation des Arrac, Rum, Cognac, Eau de Cologne und vieler Eſ⸗ 
ſenzen, Tincturen und Farben, ſowie der Bereitung der Kunſthefen 2% Durch die 
51115 Praris erprobt von E. G. W. Piſtorius. Preis I rtl. N 

9. % Donnerſtag, den 5. Oktober ., Vormittags 10 Uhr, werden Zehn zum 
ArtillerierDienfi; nicht mehr geeignete Pferde auf dem Kohlenmarkt meiſtbietend 
und gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden.“ b 

un Kommando‘ der 2. Abtheilung 1. Artillerie Brigade. 
10. Die öffentliche Prüfung der Schüler der Petriſchule wird Freitag den 6. 
Oktober, von 83 Uhr Vormittags und 22 Uhr“ Nachmittags, im Gewerbehauſe 
ſtattfinden. Den 7. Oktober iſt Cenſur und wage Die mit dieſem Tage be⸗ 
ginnenden Michgelisferien dauern bis zum 16. October. Zur Aufnahme neuer 
Schüler bin ich vom 10. bis zam 16. October an jedem Vormittage bereit. 

Danzig, den 2. Oktober 1843. Dur. F. Strehlke, Director. 

11. Geneigte Aufträge, zur Anlage, Führung nebſt Regulirung von Handlungs⸗ 
büchern werden zu jeder Zeit erbeten! Außerdem cin gewöhnlicher Curſus zum 
Unterricht in der doppelten Buchführung mit dem Beifügen eröffnet, daß die be 
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reits angemeldeten Theilnehmer ſogleich anfangen, hingegen die neuen Meldungen 
des baldigſten, Vormittags bis 10 Uhr und Rachmittags von 2 bis 3 Uhr, ent- 
gegen genommen werden. — Jetzt Anfangs Fleiſchergaſſe 152, eine Treppe hoch. 


% Conſtitutioneller Verein. 

Die Unterzeichneten ſind beauftragt worden, bis zu der noch ausgeſetzten 
Neuwahl des Vorſtandes die Geſchäfte des conſtitutionellen Vereins zu leiten. 
Sie halten in Uebereinſtimmung mit einem Beſchluſſe der Verſammlung vom 3. 
d. eine neue Einzeichnung der Dirglieter des Vereins für nothwendig und fors 
dern deher alle Diejenigen, welchen die Wahrung und Förderung conſtitutioneller 
Ideen auftichtig am Herzen liegt, hiemit auf, durch Einzeichnen ihrer Namen, 
ihrer Wohnung und eines monatlichen Beitrages von mindeſtens 27 ſgr. die zu 
dieſem Behufe N 
Ju am Donnerſtage, dem 5. ds. 

reitage, dem 6. ds. ö 1 
; Sone e dem 7 do. ( von 9—1 Uhr Vormittags, 
» Montage, dem 9. ds. 
im Saale des Gewerbevereins ausliegende Liſten ihren Beitritt zum conſtitutio⸗ 
nellen Verein für mindeſtens 6 Monate zu vermerken. 


13. 94680 A. Weber, Muſik⸗Leih⸗Inſtitut. 


des lauf. Jahres, ſowie klaſſiſche ältere ſind neuerdings aufgenommen und dadurch 
das Inſtitut um ein Veträchtliches erweitert. Abonnement: vierteljährlich 1 Rtl. 
20 Sgr. oder 3 Rtl. mit Entnahme eigenthümlicher Muſikalien von 1 Rtl. oder 
3 Rl. E rauen f 
14. Bei der Veränderung meiner Wohnung von der Plautzengaſſe nach der 
Gerbergaſſe 35 8. empfehle ich mich auch ferner mit der Verferkigung aller Gat⸗ 
tungen feiner Blumen. ned Henriette Hanfemann. . 
15. Die Veränderung meiner Wohnung nach der Frauen: u. Seifengaſſen⸗Ecke 
877. erlaube ich mir meinen reſp. Kunden ergeb. anzuzeig. A. Rahn, Kleidmch 
16. Gründlichen und faßlichen Unterricht im Polniſchen ertheilt der Lehrer 

’ | Waſielewski, Pfefferſtadt, Ecke der Böttchergaſſe 254. 

Milch verkauf. 
Da es mir gegenw. mitt. d. ber fertig geword. Danzig⸗Karth. Chauſſee mög. ift, 
tägl. friſche Kuhmilch n. Danz. ſchick, ſo habe ich mich entſch., Mont. d. 
9% d. M, dam. d. Anfang z. m. Die Milch wird tägl. um 8 Uhr Morgens in d. 
Wohn. d. einzel. Käufer n. zwar für d. Wintermonate z. d. Preiſe v. 1 gr. 4 pf. pro 
Berliner Quart gelief. werd. Beſtell. wo mögl. ſchriftl, werd. erbet u. Ankerſchmie⸗ 
„gaſſe 179. angenommen. Biſſau, den 4. October 1648. Schulz. 
11. in Ladenmädchen m. gut. Zeugniffen wird geſ. Bach, Röpergaſſe 473. 
13.5 Ein Lehrling für's Tuch⸗ u. Herren⸗Garderobe-Geſchäft, findet eine Stelle 
17 ne rin ö | Gebrüder Wulckow. 
ore i 

J 
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15. Buͤrgerwehr. = 
Die in dem 1. Wehrbezirk (poggenpfuhl, Gertrudengaffe, Wall: SE 
platz, Mottlauſchegaſſe, Holzſchneidegaſſe, rothe Brücke, Fleiſchergaſſe, Ka- 38 
sergaffe, Kirchengaſſe, Holzgaſſe, Vorſt. Graben, Laſtadle, Ankerſchmiede- IE 
thor und Gaſſe) wohnhaften Mitglieder des ehemaligen Bürgerbewaffnungs⸗ 3% 
Corps, ſowie die neu eintretenden Bürgeewehrmänner, werden erſucht, zur 3% 
ſchließlichen Bildung der erſten Bürger weh r» Abtheilung und zur 3% 
Wahl der erforderlichen Führer ſich Freitag, den 6. Abends 7 Uhr, im SK 
Hotel de Berlin einfinden zu wollen. Die Commiſſarien. mr 
Danzig, den 5. October 1848. Erpenſtein. Grübn au. 


Al 
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g Ha m m On i a, 
Lebens, Leibrenten- und Aus ſteuer-Verſicherungs-Anſtalt in Hamburg-. 

Die Direktion obiger Anſtalt bringt hiemit zur Kenntniß des Publikums, daß 
in Folge freundſchaftlicher Uebereinkunft mit Herrn E. A. Lindenberg in Danzig 
den Herren Jänich ck Koblick daſelbſt (Hundegaſſe No. 263.) die Einziehung 
der Prämiengelder übertragen worden iſt, und wollen daher die reſp. 
Tyeilnehmer obiger Auſtalt, ihre Praͤmienquittungen bei letzteren Herren in Em: 


S rien 


pfang nehmen. Im Auftrage der Direktion: 

5 — 2 H. C. Harder, Bevollmächtigter. 
21. Verſammlung ſämmtlicher Aelterlente und Vorſteher der Gewerke und 
zunftfreien Vereine auf dem Bäcker -Gewerks-Hauſe Freitag, den 6. October c., 
Vormittag um 10 Uhr. Das Comitse. 


2 2 f = * x 
22. Buͤrgerwehrdienſt, Cholera u. Lebendͤverſicherung. 
Zu einer Zeit, wie die ietzige, in welcher durch den Dienſt der Bürgerwehr, 
durch das Wiedererſcheinen der Cholera vermehrte Gefahr für das Leben der 
Menſchen entſtanden iſt, dürfte forgſamen Familienvätern die Verſicherung ihres 
Lebens nicht dringend genug anzuempfehlen ſein. 
Ich mache daher auf die 


22 1 ga, 
Lebensverſicherungsgeſellſchaft zu Leipzig 
welche dieſe Gefahren ohne Beitragserhöhung übernimmt, hiedurch aufmerkſam u. 
erbiete mich Auskünfte zu ertheilen und Anträge unentgeltlich zu beforgen. 

Theodor Friedr. Hennings, 
Agent, 

N Langgarken No. 228, 
TCCTFCFTTCCCCCCCCCCCCCCCC N 
& 23 Fuhrmann Kempin trifft am 5. d. M. von Posen hier ein, der- 3% 
3* selbe nimmt Passagiere & Güter für billige Fracht nach Posen zurück. 3& 
5% Nähere Auskunft hierüber wird Brodbänkengasse 693. ertheilt ** 
FFF ERETERDERTRTRUETETE- 2-57 
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24. Die Wehrmänner des 7. Bezirks der Bürgerwehr werden Behufs 

* Reorganiſation hiemit aufgefordert ſich heute Donnerſtag, den 5. de M., 
2 Nachmittags 4 Uhr auf dem Karmeliterhofe recht zahlreich einzufinden. Der 
Zweck der e iſt die Wahl der Führer für dieſe Wehrabtheilung. 
2 Zeichnungen zum Beitritt werden bei den Unterzeichneten und in der Ver⸗ 
x ſammlung ſelbſt angenommen. 5 g { 
38 Danzig, den 4 Oktober 1818, 21 gugler 
4 111 Die Commiſſarien des 7. Bezirks der Bürgerwehr 
SKA; 
oe 


e bt in 


Niemann. Sadewaſſer— v. n Maa de I. % „ act 
EEE EBEN Ee 
en Grewe ben Bein ed Dad De 5 
In den Schulen des Gewerbe⸗Vereins beginnt der Unterricht für Geſellen, 
und Lehrlinge mit dem 15. October. Sonntags wird im Zeichnen, Modelliren, 
Treiben und Eiſeliren unterrichtet. Der Unterricht im Schreiben, Rechnen und 
in der deutſchen Sprache wird vom 17. Oktobet ab Dienſtags und Freitags in den 
Abendſtunden von 7 bis 9 ertheilt. Lehrlinge die an den Wochentagen die Schule 
nicht beſuchen können, werden Sonntags in den Abendstunden unterrichtet; wobei 
nicht ausgeſchloſſen wird, daß Geſellen oder Lehrlinge an den 3 Abenden die Schu⸗ 
len beſuchen. Meldungen werden am 8, und 15. Oktober von 11 bis 12 Uhr 
Mittags im Gewerbehauſe und auch in den Unterrichtsſtunden entgegen genommen. 
e e die Genehmigung ihres Lehrherrn beizubringen. 
Danzig, den 4 Oktober 1848. 
f . Der Vorſtand des Gewerbe-Vetreins. an 
uin ) — N * * u j olim 
26% Perkauf von Dampfscbiffen 
wei starke eiserne Schrauben-Dampfschiffe, welehe für den Transport 
von Passagieren, Vieh und Gütern besonders vortheilhaft eingerichtet & mit 
dem zu einem solchen Dienste erforderlichen vollständigen Inventar versehen 
sind, sollen unter der Hand verkauft werden. f nente eee 
Nähere Auskunft ertheillt D. R. Rehtz, Schiffs-Abrechner. 


27. Sämmtliche Wehrmänner im 2ten Wehrbezirk werden hiedurch aufgefor⸗ 
dert, ſich 7 ＋ ! g 


Er 


HARTE i 
zu e , Freitag, den 6. d. M., Nachmittags um 5 Uhr, 
in dem Artushofe zu verſammeln, um Vehufs der Reorganiſation die, Wahl det 
Führer vorzunehmen. N N 
Danzig, den 4. Oktober 1848. 
Die Commiſſarien im 2ten Wehrbezirk. 
nl * Ka ſſ. Ku hi. EZ ie De Me I 
28. „ Die Vürgerwehrmänner des 6. Wahlbezirks werden zu einer Verſamm⸗ 
lung im Haufe Altſtädtſchen Graben 1328/9. auf Donnerſtag, den 5. d. M., Nach⸗ 
mittags 4 Uhr, behufs Wahl eines Führers und Unterführer hiedurch eingeladen. 
Auch werden noch fernere Zeichnungen bei den Unterzeichneten entgegen genommen. 
Danzig, den J. Oktober 1848. 8 N PER 
Die Eommiffarien des 6. Wehrbezirks. 
Haſſe. Gronau. 
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2. Im Apollo⸗Saale des Hotel du Nord 

heute gr. Konzert von Fr. Lagde mit ſeiner Kapelle u. d. Virtuoſen auf der eng⸗ 
liſchen Pedal⸗Hatfe E Evart. Anfang 7 Uhr. Entree 5 Sg. Loge 72 Sgr. 
rue PROGRAMM. I Theit. ed no 0 
1 1) Freiheits⸗Marſch v. Fr. Lagde. 2) Ouvert. z. Op. Oberon v. C. M. von 
Weber. 3) Aether Träume, Walzer v. Strauß (neu). 4) Favoxit-Marſch des Groß⸗ 
Sultans, comp. u. vorgetr. auf der Harfe von Evart. 5) Ständchen v. Schubert, 
vorgetragen von Evart. 011641 21 f 14911 15 
II. Theil. o) Feſt⸗Marſch Potpourri v. J. Gungl. 7) Pie Pocket Quadrille, von 
Cuzent. 8) Od wiecora aZ do rana Mazurka b. Fr. Lande. 9) Gr. Fantaſie, Er⸗ 
innerung an Paläſtina, comp. u. vorgetr. von part. 10) Lob der Thränen von 
Schubert vorgetr. von Evart. „2 * 
III. Theil. 11) Ouvert. z. Op. Don Juan v Mozart. 12) Johannes ⸗Feſt⸗Polka b. 
F. Laade. 13) Lebewohl an Petersburg, comp. u vorgetr. v. Evart. 14) Finale aus 
5 Op. Lucia di Lammermoor v. Donizetti, vorgetr, v. Evart. 15) Ueberall und Nir⸗ 


* 


gends, großes Potpourri von Hamm. R N 
„ Kaffee⸗Haus zu ſieben Linden in Schidlitz 
heute Donnerſtag muſikaliſche Abendunterhaltung wozu ergebenft einl. G. Thiele. 
31. Die neue organiſirte Bürgerwehr, Bezirk. No. 9. (Langgarten u. Nieder⸗ 
ftadt) verſammelt ſich Donnerſtag, Nachmittag 4 Uhr, auf dem Hofe des unter- 
zeichneten R. Steimmig in der Weidengaſſe, behufs Wahl der Fuhrer. Fernere 
Meldungen werden während der Verſammlung angenommen. Fog u » 
Die Reorganiſations-Commiſſarien. Anu 
his] 11 Bulcke. Maliſchinski. ) R. Steimmig. 5 f 95 
3% Dem Minorennen Adolph Goldſtein bitte ohne meine Zuſtimmung nichts 
zu borgen, widrigenfalls für nichts aufkömmt der Vormund Wolf Goldſtein.— 
33. Einer Privatgeſellſchaft wegen it mein Lokal für heute geſchloſſen. 
% Jiüſchkenthal, den 5. October 183. V Spliedt. 
4. Di, Wehrmänner des 3. Bezirkes der 3. Abtheilung der Bürgerwehr wer⸗ 
den behufs Reorganiſation hiemit aufgefordert, „fich. Freitag, den 6, Nachmittags 
5 Uhr, im Saale des grünen Thores recht zahlreich einzufinden. Der Zweck der 
Verſammlung iſt die Wahl der Führer für dieſe, Wehrabtherlung. — Zeichnungen 
zum; Beitritt werden bei den Unterzeichneten u. in der Verſammlung ſelbſt ange⸗ 
nommen. i m ü 17 m 1 
Die Commiſſarien des 3. Bezirks der Bürgerwehr. 
1 1 Biſchoff. Karnhein. Wetzel. ne 
35. E. kl. Grundſt. m. Hof u. fließ. Waſſer w. geſ. d. d. Com. Bach Röperg- 473. 
36. Breitegaſſe 1230. werden Gummiſchuhe billig reparirt, daſelbſt iſt eine 
„Stube an einzelne Perſonen billig zu vermiethen. * BR 24 
37. Ein Laufburſche kann ſich melden Zinglershöhe. , 
38. Mein neu erbautes Gaſthaus in Krakau bin ich Willens aus freier Hand 
zu verkaufen. Käufer können fi) zu jeder Tageszeit daf. melden. Wwe. Sawatzki. 
39. Vogenpläge zum 2. Rang zu haben Junkergaſſe 1910. LU 20 
mie Ina ine 110 


16 anugü fz 51797 


— 2432 — 


43. nn geehrten Gönnern, Freunden und Verwandten ſagen wir 

bei unſerer Abreiſe von hier ein herzliches „Lebewohle. 

8 Louis Hlaliener, Mich. Thorner, Schriftſetzet. 
40. Von heute ab fährt das letzte Dampfboot v. Fahrwasser v. 6 bis 7 Uhr 
nur b. Strohdeich. Die erste Fahrt des Morgens "Uhr v Strohdeich 
nach Fahrwasser und zurück n. d. Johannisthore. Dauzig, d. 5. Oetober 1848. 


41. Henry Dessorts Panoramen find Sonntag, 
den 8. Oktober zum unwiderruflich letztenmale 
geoͤffnet. 

42. Logenplaͤtze zum 2 Rang werden nachgewieſen Heil. Geiſtg. 757. 
44. Selbſt ſchon gelb gewordene Alabaſter⸗Sachen werden dennoch ſchön 
zart u. weiß renovirt, reparirt, auch ſpiegelblank polirt Häkergaſſe 1438. 2 Tr. h. 
Verein der Handlungsgehilken, 


Sonnabend, den 7. Oktober, 7 Uhr Abends praͤciſe Verſammlung im 
Gewerbehauſe: Vortrag von Herrn Bößermöny über die politiſche Entwickelung 
Deutſchlands zur Demokratie. — Dann Generalverſammlung: Wahl der Stell⸗ 
vertreter des Comités. Die Beiträge für das neue Semeſter, welche in den erſten 
14 Tagen deſſelben zu entrichten ſind nimmt der Hr. Schatzmeiſter vor Beginn der 
Verſammlung in Empfang. 

46. Ein geuͤbter Korrektor findet in der Gerhardſchen Buchdruckerei ſogleich 
eine Anſtellung. N f 


e e e 
4. Ein herrſchaftl. Wohnlok. b. 7 aneinanderhängenden Zimmern, 


Küche, Speiſekamm., Boden u. Kellergelaß, Pferdeſt. u. m. Bequeml. und freiem 
Eintritt i. d. Garten, ſteht ſogl. im Ganz. auch getheilt zu vermieth. Burgſtraße 1661. 
48. Glockenthor 1951. iſt eine Stube zu vermiethen. l 
49 Langgarten 232, iſt eine geräumige Hinterſtube ſogleich zu vermiethen, 
welche ſich ausgezeichnet zu Tanzſtunden eignet. 
50. Langgaſſſe 407. iſt eine Etage billig zu vermiethen. 2 f 
51. 2 herrſchaftliche Wohnungen ſind zu vermiethen. Näheres Fleiſcherg. 62. 
52. Langgarten 200. iſt e. neu eingericht. Logis a. Einz. od. Fam. zu verm. 
53. Brodbänkengaſſe 667. iſt Umſtände halber die Parterre Wohnung, beſte⸗ 
hend aus 2 Zimmern, Kammer, Küche ıc. ſofort billig zu vermiethen. 
54. 4. Damm 1541. ſind 2 Zimmer, wenn es gewünſcht wird mit Meubeln 
Wo eee e ö 
55. Montag, den 9. Oktober c., ſollen im Auktionslokale, Holzgaſſe No. 30., 
auf gerichtliche Verfügung öffentlich verſteigert werden: s f 

: Beilage. 


